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Grauer Esel bleibt geschlossen: Ein
beliebtes Restaurant geht neue Wege!

Das Restaurant „Grauer Esel“ in Vegesack bleibt
geschlossen und wird künftig nur an Gruppen vermietet.

Historisches Gebäude bleibt unter Denkmalschutz.

Vegesack, Deutschland - Das Restaurant „Grauer Esel“ am
Utkiek in Vegesack bleibt seit mehreren Monaten geschlossen.
Bislang war es bekannt für seine regionalen Speisen und
frischen Fisch und bot Gästen einen schönen Blick auf den
Vegesacker Hafen. Trotz des historischen Charmes, der das
Gebäude prägt – es wurde 1777 erbaut und gilt als eines der
ältesten in Vegesack – sucht die Wirtschaftsförderung Bremen
(WFB) derzeit keinen neuen Pächter für die Lokalität. Diese
Entscheidung wurde von Juliane Scholz, der Pressesprecherin
der WFB, bestätigt.

Philipp Thiekötter, der seit 2016 Pächter des „Grauen Esel“, des
Hotels und Restaurants Havenhaus sowie der Strandbude ist,
hat angekündigt, dass die Immobilie künftig nur noch für die
Vermietung an große Gruppen zur Verfügung stehen wird. Ein
klassischer Restaurantbetrieb wird nicht mehr angeboten;
stattdessen können Mieter die Lokalität für längere Zeiträume
buchen und sich selbst versorgen.

Herausforderungen und Denkmalschutz

Thiekötter äußerte, dass die Suche nach Personal für einen
Restaurantbetrieb schwierig sei. Die WFB hatte bereits vor
dreieinhalb Jahren nach Investoren für den Grauen Esel sowie
das Havenhaus gesucht, doch diese Bemühungen blieben ohne



Erfolg.

Ein weiterer entscheidender Aspekt ist der Denkmalschutz. Die
Gebäude, in denen sich der Graue Esel befindet, stehen unter
Denkmalschutz, was bedeutet, dass sie gemäß dem
Denkmalschutzgesetz des Bundes, das 1958 verabschiedet
wurde, geschützt sind. Dieses Gesetz regelt die Aufgaben der
Denkmalschutzbehörden sowie die Genehmigungsverfahren für
Veränderungen und die Pflichten der Eigentümer und Nutzer.
Ziel ist es, historisch und kulturell bedeutsame Bauwerke zu
schützen und langfristig zu erhalten. In Deutschland unterliegen
über 1 Million Bauten dem Denkmalschutz.

Die Geschichte des „Grauen Esel“ ist untrennbar mit dem
Havenhaus verbunden. Das ursprüngliche Stallgebäude, aus
dem das Restaurant hervorging, wurde im Laufe der Jahre
umgebaut und erhielt 1910 den Namen „Grauer Esel“. Trotz der
aktuellen Herausforderungen und der vorübergehenden
Schließung bleibt das Interesse an der Geschichte und den
Möglichkeiten, die diese historischen Gebäude bieten, bestehen.

Wer mehr Informationen über den Grauen Esel und seine
Angebote erhalten möchte, kann die offizielle Website
besuchen: graueresel.com.

In Anbetracht der fortlaufenden Herausforderungen bei der
Wiederbelebung des „Grauen Esel“ bleibt abzuwarten, wie sich
die Situation entwickeln wird und ob neue Konzepte zur
Verfügung stehen, um das Potenzial dieser einzigartigen
Lokalität zu nutzen.

Details
Ort Vegesack, Deutschland
Quellen www.weser-kurier.de

graueresel.com
www.romoe.com

https://graueresel.com/
https://www.weser-kurier.de/bremen/stadtteil-vegesack/vegesack-grauer-esel-bleibt-geschlossen-vermietung-an-gruppen-doc80qxz702b1vvnc9zie6
https://graueresel.com/
https://www.romoe.com/de/restaurierung/denkmalschutz/


Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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